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Wilhelmshavener Tagblatt
Bestellungen auf das „ Tageblatt " ,

welches täglich ( mit Ausnahme der

Tage nach den Sonn - und Fest¬
tagen) erscheint, nehnen alle Soft¬

Expeditionen, für Wilhelmshaven die
Expedition an . Preis pro Quartal
2 tart excl . Bostaufschlag gegen

Borausbezahlung .

Publikations -Organ der
hießigen Behörden .

№ 100 .

und

Expedition und Buchdruckerei :

Anzeiger .
Noonstraße Nr . 82 , 1. Etage .

Freitag , den 30 . April .

=
Anzeigen nehmen alle auswärtigen
Annoncen Bureaux entgegen und
wird die viergespaltene Corpus -Zeile
oder deren Raum für Htestge mit
10 Pfennig , für Auswärtige mit

15 fennig berechnet .

Sohwasser :
425 V. 447 N.

1880 .

Für die Monate Mai und Juni Staatssekretärs Stephan in Aussicht gestellt. Es übergaben dem Pascha folgende Erklärung : „ Europa
haben wir ein zweimonatliches Abon - wird uns von offiziöser Seite jezt auf' s Bestimmteste hat den Bulgaren ein Fürstenthum , dem Staate Dester=

nement eröffnet und nehmen Bestellungen die versichert, daß alle diese Annahmen jeder Begründung reich Bosnien und die Herzogewina , den Fürstenthümern
entbehren . In Verbindung mit diesen unrichtig ange - Serbien und Montenegro Gebietsvergrößerungen ge=

Expedition , sämmtliche Reichspoſtanſtalten und kündigten Personalveränderungen wird auch die An geben. Wir Albanesen sind nicht Einwanderer, wie
unsere Zeitungsträger entgegen . nahme wieder vorgebracht , es solle ein Reichsverkehrs die Dsmanen , ondern die Ureinwohner dieses Landes ,

ministerium errichtet werden. Wan versteht darunter welche einmal selbstständig waren, wie jemals Serbien.
die Vereinigung der Reichspost und Telegraphenver In Theffalien, Epirus und Albanien leben 3 Millionen
waltung mit der Verwaltung der preußischen Staats - Albanesen , die entweder untergehen oder das erlangen
bahnen und der Eisenbahnen im Reichslande unter werden , was sie verlangen . Wir wollen ein Fürsten¬
einem und demselben Chef . Auch die Annahme ist thum und einen Fürsten aus einer der regierenden
völlig irrig , daß dieser Pian nenerdings noch irgend Dynastieen Europas ." Der König und die Königin
wie in Frage fiehe . Schon die ungeheure Arbeitslast von Griechenland werden für Ende Mai hier erwartet .
welche diesem Chef zufallen würde , verbietet jeden Ge London , 28 . April Die Eröffnung des Pars
danken an einen solchen Plan . laments erfolgt morgen . Es wird angenommen , daß

dasselbe mit einer Thronrede eröffnet werde .

Abonneme. . tspreis frei in' s Haus geliefert ,
1,50 Mk ., bei den Reichspostanstalten incl .
Provision 1,70 Mk . und für Abholende
1,35 Mk .

Die Expedition .

Baden Baden , 28. April . Ihre Majestät die
Kaiserin ist heute Nachmittag 3/41 Uhr wohlbehalten
hier eingetroffen .

Ausland .

-

Deutsches Reich .

Berlin , 28 . April . Aus Wiesbaden , 28 . d . ,
wird gemeldet : Se . Majestät der Kaiser machte gestern 28 . April . Die Führer der Nadicalen , Dilke
mehrere Besuche und erschien Abends mit der Frau und Chamberlain , hatten gestern mit Gladstone und
Großherzogin von Baden im Theater , woselbst er von Granville eine lange Unterredung . Es eißt , Cham¬
dem dichtgefüllten Hause mit einer begeisterten Ovation berlain würde in ' s Cabinet treten und Dilke Unter =
empfangen wurde . Heute Vormittag nahm Se . Majestät staatssecretär im Auswärtigen werden . Als Vicekönig
die Vorträge des Hofmarschalls Grafen Perponcher Wien , 28 . April . Der Politischen Correspondenz von Indien wird neuerdings Ripon genannt .
und des Chefs des Civilkabinets v . Wilmowski ent - wiro aus Cettinje vom heutigen Tage gemeldet : In einem Hüttenwerke in Sligo ( Irland ) ist
gegen. Zum Diner hat der frühere türkische Botschafter , Die montenegrinische Regierung hat an den türkischen von der Polizei eine große Menge von Gewehren ,
Aristarchi Bey , eine Einladung erhalten . Gesandten in Cettinje eine Note gerichtet , in welcher Bajonnetten und Munition aufgefunden und sind in

- Der Kronprinz , welcher , wie schon gemeldet , sie die türkischen Behörden der Mitschuld an dem Folge dessen mehrere Verhaftungen vorgenommen worden .
sich am Montag Nachmittag nach Bornstedt bei Pots : Widerstande der Arnauten gegen die Gebietsabtretung Nach Berichten über sanama hat die peru¬

-

Zwischen Wiege und Altar .
Roman von Theodor Küster .

( Fortseßung . )

-

-

dam begeben hatte , wird , wie wir hören , von dort erst beschuldigt , die Ausführung des Vertrages verlangt anische Regierung , nachdem Callao von den Chilenen
Ende dieser Woche hierher zurückkehren . Der Erb - und Entschädigungsansprüche für die verzögerte Ueber blokirt worden , sämmtliche kleinere Häfen und Rheden
prinz von Sachsen - Meiningen traf heute früh von gabe anmeldet . Die Note wurde sämmtlichen Ver - zwischen Casma und Pisco zu Eingangshäfen erklärt .
Potsdam hier ein, wohnte der Truppenbesichtigung tretern der auswärtigen Mächte in Cettinje abschriftlich Es sind dadurch dem Handel 40 neue Häfen zwischen
auf dem Tempelhofer Felde bei und kehrte Mittags zugestellt . Der türkische Gesandte hat der Pforte die 9 ° 28 ' und 13 ° 43 ' nördlicher Breite eröffnet . Den
wieder nach Potsdam zurück . Note telegraphisch mitgetheilt . im Hafen von Callao liegenden Schiffen war von den

- In öffentlichen Blättern kehrt noch immer Nach dem Belgrader Widelo drangen am Chilen n cine Abfahrtsfrist bis zum 20. April gestellt
das Gerücht wieder , daß Veränderungen in hohen 15. April fünfhundert Albanesen vom Stamme der worden .
Staatsämtern bevorständen , namentlich wird mit einer Malissoren in Prizren ein , zwangen Mukhtar Pascha , Petersburg , 28. pril . Im Marineressort
gewissen Hartnäckigkeit immer wieder der Rücktritt des lacht Gerichtsbeifizer von Prizren zu entfernen , und ist, wie hiesige Blätter melden , beschlossen worden , die

Der Graf füßte seine Schwester auf die Stirn Er hat , was er verdient ! sagte Herr v . Bergen ,
und verließ die still weinende . welcher hinter Alfred aus dem Wagen stieg ; er wird

Graf Biela schrieb an Herrn von Bergen , den Niemand mehr insultiren .
einzigen Freund , den er in Genf hatte , theilte ihm den Ter Graf ging sogleich zu seiner Mutter , die
Vorgang mit , um den es sich handelte , und bat ihn , er von dem Vorgefallenen in Kenntniß seßte und auchin dem bevorstehenden unvermeidlichen Duell mit dem benachrichtigte, daß er mit seiner Schwester sogleich in
Fürsten Scherbulew sein Zeuge zu sein . Herr von die Heimath zurückkehren werde , da es für Hed. orgBergen traf in Folge dieses Briefes selbst auf dem natürlich sehr peinlich sein würde , nach Alledem dort
Biela ' schen Landgute ein , um mit Alfred das Weitere noch zu verweilen . Die Gräfin war außer sich, als
zu verabreden , der trotz aller Bitten des Herrn von sie den Tod des Fürsten erfuhr , wagte jedoch nicht,Bergen auf dem Duell bestand. Nachdem dann Alles den Anordnungen ihres Sohnes gegenüber , der sichzwischen den beiden Herren besprochen war und Herr jetzt durchaus als Haupt der Familie gerirte , Oppositionvon Bergen sich wieder entfernt hatte , schrieb Alfred zu machen.
einen langen Brief an seine Mutter, der ihr nur im
Falle seines Todes behändigt werden sollte, und be
gab sich dann zur Ruhe .

Es war das auch der eigentliche Zweckt meines
Kommens; doch zuvor soll jener Bube die verdiente
Strafe erhalten .

Was willst Du thun , Alfred ? scagte Hedwig er¬
schreckt.

Was mir die Ehre befiehlt !
So willst Du Dich um meinetwillen mit ihm

schlagen.

Beruhige Dich, mein Kind , sagte der Graf , die
Hand seiner Schwester ergreifend ; wo es Deine Ehre
gilt, die mir theuer ist, darf ich nicht zaudern .

Und wenn Dir dabei ein Unglück zustößt , Alfred ,
wer wird mich dann schüßen ? - D , ich bitte Dich , Mit der Dämmerung des nächsten Tages verließbester Bruder um Deiner selbst, wie um meinetwillen : der Graf in seinem Wagen das Haus.
unterlaß diesen Kampf ! Der Preis der Werth Mit leicht begreiflicher Angst und Unruhe harrte

wartete Abreise mit Hülfe des Kammermädchens besorgt,
Hedwig hatte schnell genug Alles für die uner¬

jedoch die Gegend nicht verlassen, ohne sich von ihrer
das natürlich seine Herrin begleiten sollte . Sie konnte

Freundin Helene zu verabschieden , und war höchst er¬

find zu verschieden : Du, mein edler, guter Alfred, Hedwig der Rückkehr ihres Bruders entgegen. Die freut, als Alfred sich bereit erklärte, mit ihr nach
meineinziger Bruder und natürlicher Schutz, Du solltest Zeit seiner Abwesenheit erschien ihr wie eine Ewigkeit. Antlig, als sie dort Heimbeck fand, welcher gekommen

Bergen ' s zu fahren . Eine tiefe Gluth überzog ihr
mit diesem wüsten Menschen einen Kampf um' s Leben Wieder und immer wieder trat sie an' s Fenster, um war, um mit Fräulein von Bergen zu musiciren . Al¬eingehen? ! - Ich bitte Dich, rechne seiner jedes edlen nach dem rückkehrenden Wagen zu spähen: endlich er fred ließ sich den jungen Virtuosen vorstellen.Gefühles baaren Denkungsweise es zu, daß er sich blickte sie ihn in der Ferne, im schnellsten Laufe der

hör bermessen konnte, mich zu beleidigen; denke, es müsse Pferde fam er näher. Hedwig nahm ihr Opernglas, Wir kommen , Abschied zu nehmen , sagte Hedwig ,
Dich beschmußen, Dich mit ihm zu messen , sprich ihm um besser zu sehen, und erkannte denn auch freudigen dieHand ihrer Freundin ergreifend; mein Bruder will
die Fähigkeit ab , uns Genugthuung zu geben !verdient nicht mehr .

Er Herzens ihren Bruder , der schon von Weitem mit dem
- So bat Hedwig ihren Bruder Taschentuch winkte .

Gott sei gelobt ! er lebt ! rief sie , und eilte
Nein, mein Kind, das geht nicht; cs gibt Pflichten , dem Ankommenden entgegen.

die selbst über der zärtlichsten Sorge des Bruders oder Mache Dich reisefertig , Hedwig ; wir reisen noch
des Gatten stehen; ich muß deshalb gleich jetzt die heute ab ! waren ihres Bruders erste Worte, als er
nöthigen Vorkehrungen treffen . Darum lebe wohl , aus dem Wagen sprang .

Und der Fürst ? fragte sie .

萬

Tat

unter Thränen .

meine liebe Hedwig !

mich mit nach B. nehmen .
Sie bemerkte es nicht , wie bei dieser Nachricht

Heimbeck' s gewöhnliche Blässe noch zunahm .
Ich wünsche , Dich begleiten zu können , sagte Helene .
Nachdem Hedwig allen Mitgliedern der Bergen¬

schen Familie die Hand zum Abschied drückte, reichte
sie dieselbe auch dem jungen Künstler hin , der sie län¬
gere Zeit fest in der seinigen hielt ; da glaubte sie in



Zahl der Matrosen in sämmtlichen Ostseehäfen auf
2900 herabzusehen . Dem Vernehmen nach ist eine

Lokales . haben , der ihn geschubst habe , wird aber durch die

ähnliche Herabsetzung bei der Flotte im Schwarzen heute fand in der „ Wilhelmshalle" das Musterungs- durchaus nichts gethan habe. Die Strafkammerzu
)( Wilhelmshaven , 29. April. Gestern und Zeugnisse des Fink und des Meyerdierks widerlegt

welche bekunden , daß der Lettere dem Angeklagten
Meere bereits erfolgt und das Matrosencontingent der geschäft für das Jadegebiet statt . Gestern gelangten
Ichteren und mehr als ein Dritteil verringert worden. 200 und heute 103 Militairpflichtige zur Musterung. Aurich verurtheilte den Angeklagten zu zwei Monaten

Stockholm , 27. April . Der ehemalige Ge Nach der Musterung fand die Loosung der Militair - Gefängniß.
sandte in London, Baron Hochschild , ist zum Minister pflichtigen des Jahrganges 1860 statt , zu welcher

. :. Wilhelmshaven , 28 . April . ( Reichs
Eine für Hausder Auswärtigen Angelegenheiten ernannt worden. 94 Militairpflichtige zugelassen wurden und außerdem gerichts - Entscheidung .

Der diesseitige Gesandte in Berlin , Baron v. Bildt , 2 Militairpflichtige des Jahrganges 1857 .
hat die Rückreise nach Berlin angetreten .

"

We arine .

"1

40

" Hoffentlich

besizer sehr bemerkenswerthe Entscheidung ist vom

Wilhelmshaven , 29. April. Auf viel Reichsgericht, III . Straffenat, durch Erkenntniß vom

faches Verlangen gelangen heute Abend „ Hasemann' s 28. Februar 1880, gefällt worden, wonach das Ven

Töchter" , Original Volksstück mit Gesang in 4 Aften miethen einer Wohnung an Andere in dem Be
Wilhelmshaven , 29. April . Die Stäbe der von Adolf L' Arronge , zur Aufführung . Ganz bewußtsein , daß diese darin ein Bordell halten werden

am 3. Mai cr. in Dienst zu stellenden Schiffe des Gesonders machen wir alle Theaterfreunde auf die am und daß durch Vermiethen der Wohnung an anständige
schwaders Friedrich Cart", " Breußen", Friedrich der Sonnabend, den 1. Mai , zum Benefiz für Fräulein Personen nicht ein so hoher Miethszins zu erzielen
Große" und Aviso „Grille" seßen sich wie folgt zusammen Krebs stattfindende Vorstellung von „Königin Margot, sei, als Ruppelei aus § 180 Strafgesetzbuch zu be
und zwar : a . S . M. S. Friedrich Cart " : Capt . 3. S . oder : Die Bluthochzeit aufmerksam . strafen ist . Erhält der Vermiether erst nachträglich
Birner als Kommandant , Corv. Capt. im Marinestabe füllt auch diesmal das Publikum den „ Kaiser Saal " von der Benutzung der Wohnung zur UnzuchtRenntnis-

Dietert els 1. Offizier , Capt. Lt. Buchsel als Navigations auf allen Pläßen und zeigt der beliebten Künstlerin so ist er nur dann wegen Kuppelei zu bestrafen, wenn
Offizier , Capt Lieut . im Nemiralstabe Sack als Batterie die verdiente Anerkennung . er die Befugniß gehabt , den Miethsvertrag dur

Offizier , Capt . Lieuts . Fihr . v . Malzahn und Herbing , O Wilhelmshaven , 29. April . Neumann ' s Kündigung zur Auflösung zu bringen und von der

Lieats . 3. S. Hasenclever und v. Holzendorff , Unterlients . 3aubertheater . Gestern hatten wir wieder einmal Ausübung dieser Befugniß aus Eigennuß keinen Ge
3. S. Wagner, Bredow, Große, Dirks, Briggs, Seconde Gelegenheit , einer Vorstellungvon Herrn Prof. Neumann brauch gemacht hat.
Lieutenant im See Bataillon Schultz, Oberstabsarzt Dr. beizuwohnen, und verschiedeneNovitäten vorgeführt zu auf Dienstag wurde hier ein Diebstahl ausgeführt,

Bant , 29 . April . In der Nacht von Montan

Klefecer, AssistenzarztSchreuer, Maschinen Unter Ingenieur zu sehen. Die Vorstellung fand, wie es auch voraus welcher jedenfalls zu den Seltenheiten gehört . Dem
Agmana , Zahlmeister Bart . zusetzen war , großen Anklang beim Publikum , und Landmann G. wurde in vorerwähnter Nacht einTheilb. S . M. S. Preußen" Capt. z. S. Kühne als hatte sich Herr Neumann mit den Touren der Electrizität, seiner Wiese durch einen Unberufenen abgestochen undCommandant, Corv. Capt. Herbig als 1. Officier, der Klopfgeisterei, Spiritismus und den Changement die Grassoden entwendet . Der Verlust ist um joCapt . Lts . G. ißler als Batterieofficier , Capi . Lts . der Foulards und dem Ei, einen stürmischen Beifall
Frhr . v. d. Goltz als Navigations-Officier , Capt. - ts erworben . Staunenswerth erscheint die einfache Art empfindlicher , weil nach der Beschaffenheitunseres
Rittmeyer u . Galster, Licuts. 3. S. Ihn und Jaeschke, und Weise, mit welcher Herr N umann seine Experimente Bodens mehrere Jahre vergehen dürften, ehe diekablenz.
Unterlients. 3. S. Kittsteiner , Krause, Engel, Gießel, vorführt, und doch zur überraschendsten Geltung bringt. gelingt es, den Dieb, der nicht einmal Grund und

Stellen wieder mit Gras bedeckt werden . Hoffentlich

Schwarzkopff , Heinzmann , Sec. Lt. im See -Batl . Sehr einwirkend auf die Lachmuskeln war das durch Boden ruhig liegen lassen kann, recht bald zu ergreifen.Kläber , Stabsarzt Dr. Wegner , Unterarzt Niemann , Elektrizität bewirkte Experiment mit den 2 Leuchtern ,
Masch . Ing . Goeh , Unterzahlmstr . Kleiner . welches die dazu gerufenen Knaben in solche Angst und + Heppens , 28. April . Heute Morgen 9 Uhr

c . S . M. S . Friedrich der Große " : Capt . 3. S . Verw rrung verseßte , daß fie beinahe den Weg von erfcholl in unserem Orte der Feuerrus . In der Tau
Frhr . von Reibniz als Commandant , Corv .-Capt . im der Bühne nicht fanden . Herr Concertmeister Vitriée schlägerei war in der Theerabtheilung ein Tau in Brand

Marineftabe Dittmer als 1. Officier , Capt . Lieut . hat sich ebenfalls durch sein meisterhaftes Spielen sehr gerathen und hatte den Theer in Kessel entzündet. Do
Geiseler als Navigationsofficier ., Capt . Lt. Diederichsen verdienstlich gemacht, und wurde ihn auch nach jeder der Pächter der Fabrik anwesend und die Sprize tel
als Batterieofficier, Capt.-Lts. Maschke , Kirchhoff und Piece, durch einen lebhaften Applaus, die Anerkennung Ortes in der Nähe war , wurde der Brand in etwa einer
Donner , Lieut . 3. S. Galster , Unterlts . 3. S. v. Möller , des Publikums gezollt. Einige Musikfreunde und Renner , Stunde gelöscht, ohne daß das Hanflager und die übrigen
Sonntag , Gerde , von Pustau , Gerstung , Deubel , Sec . - die ebenfalls gestern anwesend waren , haben sich über durch Brandmauern von einander getrennten Abtheilungen
Lt. im See Billn. Frhr . v . Canstein , Stabsarzt Dr. dessen Leistung besonders befriedigend ausgesprochen. ergriffen wurden. Der Schaden wird einige 1000
Kottrup , Unterarzt Dr. Dreising , Masch.-Ing . Groth , Der Besuch könnte wohl besser gewesen sein, jedoch betragen, würde aber geringer sein, wenn die Bedienung
Unterzahlmeister Nimé . müssen wir in Anbetracht ziehen , daß in unserer kleinen der Spriße die Handhabung derselben sofort gekaunt hätte.

d . S. M. Aviso " Grille " : Corvetten -Capt . von Stadt augenblicklich sehr viel Vergnügen geboten wird . Die Hälfte des neuangelegten Kirchhofes , welche

Levezow als Commandant , Capt . - Lt . Graf v . Baudissin * * Wilhelmshaven , 29 . April . Oberst seit 2 Jahren an Kirchenälteste für 10 refp . 20 Marl

als 1. Officier , Lieuts . z . S. v. Henk. Breusing , lieutenant Strackerjan , Bezirks Kommandeur , ist zur verpachtet war , was großen Unwillen erregte, wurde öffent
Jahnke , Assist .-Arzt Dr . Bornträger , Obermaschinist Abhaltung des Ersaz Geschäftes hier eingetroffen . lich auf dieses Jahr für 102 Mt . vermiethet und wird

Bartsch , Zahlmstr . - Applt . Kusenac . Wilhelmshaven , 29. April . Der Zimmer nächstes Jahr voraussichtlich einen noch höheren Ertrag

Der Capitain zur See Knorr , Ober -Werfts mann Albert Minaszek von hier , 25 Jahre alt , wird lieferu . Desgleichen wurde ein der Gemeinde gehörender
Director , hat sich mit Urlaub nach Hamburg begeben . der Körperverlegung angeklagt . Am 30. November Weg , welcher früher unentgeltlich unter der Hand aus¬

- S . M. Corvette Gazelle " , Commandant Corv. - v . J . befand sich der Angeklagte im Tanzletale des gegeben war , für 24 Mt. öffentlich verpachtet .
Capt . Braunschweig , ist von der Uebungsfahrt zurück - Gastwirths Oldewurtel zu Neuheppens . Hier bekam - Ein hiesiger braver Einwohner machte vorkurzem

gekehrt und auf Rhede zu Auker gegangen . er mit dem Marinematros n Godeglück , welcher ihn den Versuch , sich zu erhängen und wiederholte denselben

Kiel , 28 . April . Während der Dauer der Ein - fortgefeßt neckte , eine Schlägerei . Die Matrosen insbesondere wohl wegen seines ( — — Weibes .

schiffung des Capitains zur See Freiherr von Reibniz , Meyerdierks und Fink bemühten sih , Godeglück aus
wird der Capitain zur See von Werner das Commando dem Local zu entfernen . Jetzt schlug der Angeklagte Aus der Provinz und Umgegend .
der 1. Matrosen - Division in Vertretung übernehmen . mit einem Bierseidel zu und traf den Meyerdierks

Der Ober Bootsmanns -Maat Nähte der 1. Matrosen - derartig am Kopfe , daß eine blutende Wunde entstand Nordenhamm . Mit dem Dampfer Norden

Division ist zum Bootsmann ( Deckofficier 2. Klasse) und er ins Lazareth geschafft werden mußte . Der hamm , der zwischen Geestemünde und Nordenhamm
befördert . Angeklagte behauptet , nur denjenigen geschlagen zu fährt , wurden im vorigen Jahre 25,140 Personen,

seinen Blick zu lesen, daß es fan Abschied für ' s Le- resgage als Abstandsgeld gezahlt. Ganz im Stillen ganz andere Aussichten eröffnen mußten , gern nad
ben sei , den er stumm von ihr nahm . ließ der Graf das Thun seines früheren Intendanten geben zu wollen , nur ließ sich das nicht mit der ge

Noch eine Pflicht hatte Hedwig zu erfüllen : sie beobachten, um dadurch möglicherweise eine Spur seines wünschten Präzision ausführen ; auch schien sein Ent
mußte von ihrer Mutter Abschied nehmen. Sie fand Rindes zu entdecken . Rabe hatte bald in der Nefi schluß noch ein ziemlich schwankender zu sein, wie dem
dieselbe bleicher als gewöhnlich, doch in ihren Zügen denz B. eine neue Stellung eingenommen ; trog seiner überhaupt sein ganzes Weſen in letzter Zeit Herrn
die gewohnte kalte Härte ausgedrückt . verhältnißmäßig ansehnlichen Einkünfte setzte er der von Bergen manches bedenkliche Kopfschütteln abge

XV .

*

-

Du selbst bist es, die mich zu verlassen wünscht, Gräfin gegenüber sein Erpressungs -System fort , und nöthigt hatte . Als die Familie sich reisefertig von
sagte fi , als Hedwig ihr die Hand zum Abschied zwar in einer Weise , die , wie schon oben bemerkt , ge- ihm verabschiedete , drückte Herr von Bergen dem
reichte; vergiß das nie und möge es Dich nie gereuen ! eignet war, die Dame in ernstliche Verlegenheiten zu jungen Künstler bewegt die Hand und bat ihn noch

Auch Hedwig blieb kalt . In Ihrem guten Herzen bringen . Troßdem bereute sie die Handlung nicht , mals eindringlich , nach B. zu kommen . Ein zögerndes

hatte die Mutter den Platz , den sie ihr so gern ein- durch welche sie unter die Botmäßigkeit jenes Mannes Vielleicht" war Heimbeck' s Antwort . Man trennte
geräumt, nie zu behaupten gestrebt, die ihr entgegen gekommen war ; der Gedanke, ihrem Sohne alles zu fich mit dem gegenseitigen Wunsche auf ein baldiges
gebrachte Kindesliebe nie gewürdigt . Ohne Schmerz bekennen und sich dadurch von dem Vampyr Rabe Wiedersehen .
schien sie darum von der Stätte , wo sie mit Schmerz zu befreien , kam ihr nie , oder ward , wenn er sich ihr In einem großen eleganten Hause einer der

und Leid , Entsagung und Enttäuschung so vertraut aufdrängen wollte , energisch zurückgewiesen . Hauptstraßen Genfs , in einem ebenso reich als ge

geworden war . Während dem lebten Alfred und Hedwig in der schmackvoll eingerichteten Zimmer ging Waldemar
Residenz B. , wo Lettere durch ihre Schönheit und Heimbeck, in Gedanken vertieft, bald langsam balb

Der Anweisung ihres Sohnes zufolge mußte sich große Liebenswürdigkeit glänzte und ein wahres Heer schneller auf und ab . Ein prachtvoller , geöffneter

Gräfin Biela nach Schloß Bolkenstein zurückziehen; von Beehrern und Bewunderern um sich sah, deren Flügel, mehrere hier und da umher stehende oder lie
sie selbst wünschte übrigens auch durchaus nicht, in jedoch auch nicht Einer sich rühmen konnte, den min- gende Streichinstrumente und der Umstand, daß fas
der Residenz mit ihren Kindern auf gespanntem Fuß desten Eindruck auf das Herz der jungen Gräfin ge- sämmtliche Stühle und Fauteuils des Zimmers, sow
zu leben, ein 3nstand, der ja doch nur ein öffentliches macht zu haben. Während der Sommermonate hatten mehrere Notenpulte, theils mit geöffneten Notenhefte,
Geheimniß hätte sein können . die beiden Geschwister eine Reise nach Tirol gemacht theils mit Stößen von Musikalien, endlich die Wände

Es war ein einsames Leben auf dem alten Schloß und waren beim Eintritt des Herbstes wieder nach mit Photographien und Stichen von Komponistenund
für die herrschsüchtige und in der großen Gesellschaft der Residenz zurückgekehrt . Künstlern bedeckt waren , ließ darauf schließen, da
ein große Rolle zu spielen gewohnte Frau . Zu dieser Auch die von Bergen ' sche Familie hatte sich end- dieses Zimmer das Sanktuarium eines Jüngers da
Unannehmlichkeit gefellte sich indessen noch eine zweite, lich zur Rückkehr nachB. gerüstet , nachdem sie mehrere Musik sei; darauf deutete unter Anderem auch ein
in ihren Ronsequenzen womöglicher noch fatalere: der Jahre bei Genf zugebracht, und Helene freute sich auf herrliche Marmorbüste Beethoven' s , welche auf einem
Ueberschuß, der ihr reichlich durch Alfred angewiesenen die Wiedervereinigung mit ihrer geliebten Hedwig . Konsul über dem Schreibtisch thronte und miteine
Rente genügte faum , die unersättlichen Ansprüche Zuvor wollte Herr von Bergen mit seinen beiden frischen Lorbeerkranz geschmückt war ; ferner sah man
Rabe' s zu befriedigen. Bevor Alfred Genf verlassen , Damen noch eine Tour in die Alpen machen. Heim- an verschiedenen Stellen des Zimmers die kleinere
hatte er, einer inneren Stimme folgend , welche ihn bed , welcher bei Bergen ' s ständiger Besucher und Büsten von Mozart , Weber, Wendelssohn , Schubert,
Rabe als Betrüger und Intriguant denunzirte , diesen Hausfreund geworden war, schien auch ven wieder- Schumann, Liszt, Gluck, Bach und anderen Hergen
aus seiner Stellung entlassen und ihm eine volle Jah - holten Bitten mit nach B. zu gehen , wo sich für ihn der Tonkunſt . (Fortsetzung folgt.)
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148,000 Kilo Güter , sowie ferner 190 Pferde , 330
Rinder und 869 Stück Kleinvieh befördert .

anlaßt haben , ist nicht bekannt .

-

"

"

-

( Bürgerstolz . ) Das anspruchsvolle Selbsts , auf der Außenmühle in böswilliger Absicht einengefühl , welches sich gegen Ende des Mittelalters in den Besuch abzustatten , diene hierdurch zur Nachricht , daß ,Elsfleth , 28. April . Das hiesige Schiff Inca , Städten , die der Hansa angehörten, bei ihren Bürgern nachdem in lezter Woche das Leyte, einige alte werth¬Capt. Spieste, ist nach einem Telegramm aus London ausbildete, artete oft zum tollsten Uebermuthe gegen den lofe Joppen, daraus gestohlen wurden, nichts mehran der merikanischen Küste gestrandet und total ver- hochweisen Rath aus. Ein charakteristisch komisches Bei- daraus zu holen ist. Die betr. Diebe werden das aufloren gegangen , Mannschaft gerettet . spiel davon berichtet eine alte Chronik der Stadt Hildes Wunsch gern bestätigen . Für die Folge wird auchJever . Am Montag Morgen wurde der Knecht heim . Ein Fuhrmann , Namens Teigler, der wegen seiner nichts mehr darin aufbewahrt oder liegen gelaffendes Herrn Proprietärs Tiarks im Garten desselben Eulenspiegeleien in der Stadt verrufen war, wedte eines werden, so daß ein Einbruch nicht mehr lohnt.erhängt gefunden . Der Unglückliche hatte sich zu der Nachts seinen Sohn mit den Worten: Junge, steh' up !" Mehrere Schüßen , die bereits geschädigt wurden."an diesem Tage stattfindenden Militärmusterung zu Er befiehlt ihm, sich anzufleiden, führt ihn dann zum - In Röln hat ein Hasenpaar auf einemstellen. Ob ihn die Furcht vor dem Soldatenstande Hauſe des erst: Bürgermeisters , pocht beffen Leute aus Grabe seine Wohnung gewählt, und seine Jungenoder andere Motive zu diesem traurigen Schritte ver- dem Schlafe und verlangt vorgelaffen zu werden. 3m mitten in einen auf dem Hügel niedergelegten KranzGlauben , es handle sich um eine wichtige Stadtangelegen gebettet . Verwandte des Verstorbenen fanden dieDetern , 27. April . Zwei Söhne des Land hei , weckten die Leute den Bürgermeister und dieser empfängt Häschen, nahmen sie mit und gaben sie einem Kaninchen¬wirths Meyer hierselbst waren heute in der Nähe der unseren Teigler, welcher das Stadtoberhaupt „mit Gebühr: paar in Pflege , woselbst sie wacker gedeihen.Mühlen auf der Jümme mit der Reparatur der Deiche lichkeit und Reverenz" begrüßt. Dann spricht er zu seinem Ein bedeutungsvolles Romma . )beschäftigt . Wahrscheinlich war das Boot , in welchem Knaben : "Sieh ' , dat is dat Recht von em hilmischen Weißt Du schon , daß die Verlobung meines Brudersdieselben saßen und welches mit Erdmaffe gefüllt war , Börger , dat hei aller und jeder Tiht den Borgemester Karl mit der reichen Else Schütz wieder aufgelöstüberladen, in Flge dessen dasselbe unterging und beide spreken kann. Schts vor ungut , Herr Borgemester. " worden ? Er will sie nicht !" Das hab' ich aller¬Infaffen ertranken . Darau entfernte er sich mit schlichtem Nachtgruße . Die dings auch gehört , nur mit einem kleinen Strich dasAus dem Münsterlande . Ein merkwürdiges Strafe folgte natürlich auf dem Fuße . Schon am nästen zwischen !" Wie meinst Du das ? "Spiel des Zufalls ist zu verzeichnen. Vor 14 Tagen Tage wurde Teigler durch eine Abtheilung Stadtfoldaten sie nicht !"
, ,Er will ,

lief durch mehrere Blätter die Nachricht, das Haus verhaftet und in den bürgerlichen Gewahrsam " gebracht , ( Galgenhumor . ) In einer Stadt Ungarns ,des Zellers Lohmann , zwischen Eff . n und Hölting wo er bei Wasser und Brod ein paar Tage sigen mußte wo das Stanbrecht proflumirt ist , wurde dieser Tagehausen, sei abgebrannt . Es war aber keine Silbe und tann mit cem Beceuten entlassen wurde, er möge ein Verbrecher zum Tode durch den Strang verurtheilt .wahr davon . Und einige Tage später , am 23. d , nun seinem Sohne auch deutlich machen , welche Rechte Als dem Sünder die Todesstrafe verkündet und zu¬was geschoh ? Da brannte das Haus des oben er : em bilmischen Bergemester" zuständen. gleich der Beschluß der Behörde fundgethan wurde ,wähnten Lohmann wirklich ab . Das Vesißthum des ( Selbstmord im Coupe . )im Coupe . ) Zwischen wonach vom Einreichen eines Gnadengesuches beimalten 70jährigen Munnes ist gänzlich mit dem Eingat Fulda und Elm erschoß sich, wie die „Off . 3tg ." mit König Abstand genommen werden müsse , damit einverloren gegang n und der Alte wäre beinahe noch theilt , ein Bassagier des Berliner Schnellzuges , der Exempel statuirt werde , stellte der Präsident des Gerichts¬selbst eines schrecklichen Tides gestorben , indem er mit seiner Familie in einem Coupe zweiter Classe in hofes an den Delinquenten die übliche Frage , ob erfiel, als er noch ein Bett hinaustragen wollte ; einem der Richtung nach Frankfurt fugr . Hinter Fulda be- noch einen Wunsch hätte , der ihm gewährt werdenBahnarbeiter gelang es indessen , diesem Unglücke vor trat er ein Cabinet des Zuges , daß er von innnen tönnte . Der Gefragte antwortete faltblütig :zubeugen . „ Ich
verriegelte ; als er zu lange ausbfieb , wurde die Thür wünsche in Raab aufgehängt zu werden " , bekanntlich
geöffnet , wo sich herausstellte , daß sich der Lebensmüde der Stadt , wo vor wenigen Tagen ein Ghenkter zumeine Kugel durch den Kopf geschossen hatte . Die Leiche Leben erwachte .
wurde mit nach Frankfurt genommen .

Vegesack . Dieser Tage ereignete sich hier ein
bedauerlicher Unglücksfall . Der zehnjährige Sohn des
Capitäns Fettjuch spielte mit mehreren Kindern auf
dem Lagerplage des Holzhändlers Petersen am Hafen
Versteckspiel. Als der Kleme sich in einem Holz
schuppen verbergen wollte , stürzte einer der aufge
stapelten Holzfiöße um und tödete das Kind . Aerzt
liche Hülfe war sofort zur Stelle , allein sie vermochte
nichts mehr auszurichten .

-

Vermisch te 8 .

"

"

- Berlin . Liebesleid hat wieder ein junges
Mädchen zum Selbstmordversuch getrieben . Ein hier
lebender junger Elsässer hatte die Bekanntschaft der
beiden Tötter iner in der Thurgartenstraße wohn
haften 3 ntic familie gemacht und durch seine äußer
lichen w. c innerlichen Vorzüge Beider Herzen im Sturm
erobert , ohne daß Eine von ihnen wußte , welche er
bevorzuge . Bei einer in Friedenau stattfindenden
Familienfestlichkeit erklärte nun der junge Mann der

- Schädigung des Auges durch zu langes jüngeren der beiden Schwestern seine Liebe , und baldLesen . Antauerndes Lesen erfordert bekanntlich eine darauf wurde , nach erfolgter Rückprache mit denbauernde Anstrengung tes Sehorgans; daher empfiehlt Eltern , der Gesellschaft die Verlobung mitgetheilt .Javel in den Deutschen Monatsheften " , Novbr . 1879 , Niemand hatte in allgemeinen Jubel die ältere Schwester
häufig beim Lesen innezuhalten . Ferner sind die Bücher der glücklichen B : aut beachtet ; nur diese selbst bemerke ,
schwarz auf weißem Grund gedruckt , so daß das Auge daß Jene bei der Verkündigung der Verlobung er¬
stets ben denkbar größten Farbengegensaß auszuhalten bleichte und gleich darauf verschwand. Sie ging nach
hat ; es wäre daher besser, ein gelbliches Papier anzu einiger Zeit der Schwester nach , um sie zu trösten , dawenden. Da ferner die Buchstaben in Horizonta . Linien sie den Grund ihres Kummers zu kennen glaubte .angeordnet sind , so treffen die Strahlen , wenn wir beim Ein herzzerreißender Schrei erschreckte gleich darauf
Lesen Buch und Kopf still bolten, einen Theil unserer die Gesellschaft. In entem Hinterzimmer lag die ältere
Nezhaut, während die helleren Zwischenräumeder gedruckten der beiden Schwestern von Blut überströmt auf demZeilen ebenfalls auf gewisse Stellen der Retina einwirken , Sopha , das Bild des jungen Mannes in den gefaltetensedaß also wieder eine Ermüdung des Auges eintritt . Händen . Das unglückliche Mädchen liebte den jungen
Javel meint, daß diesem Uebelstande durch kleine Bände Gisasser voll leidenschaftlicher Gluth und hatte gehofft,
abzuhelfen sei, die man in der Hand halten kann, so daß die Wahl desselben werde auf sie fallen . Als ihr derman das Buch nicht still zu halten braucht und die Er verhängnißvolle Irrthum klar wurde , hatte sie sich
mübung des Auges vermindert wird . Endlich erfährt das in der Küche der befreundeten Familie ein Messer geholt
Auge die bedeutendste Schädigung durch die beständige und in wahrhaft schrecklicher Weise die Pulsadern
Renderung der Entfernung des Anges von den Buchstaben, zerschnitten. Durch das noch zeitige Dazwischenkommen
wenn man eine Zeile vom Anfang bis zum Ende lieft ; der Schwester ist eine Verblutung verhindert worden
baher sind zu lange Zeilen zu vermeiden, also fleine und ist ärztlicherseits Hoffnung auf Erhaltung desBände oder solde mit schmalen Spalten allen andern Lebens der Bedauernswerthen vorhanden .
vorzuziehen. Dann muß man , wie hinlänglich bekannt ,
nur bei hinreichender Beleuchtung und nur groß gedruckte wir in den Harb . Anzeigen" : "Allen Denen , welche

(Folgende originelle Anzeige ) finden ,

vielleicht noch beabsichtigen sollten , unserer Schießbude
Schriften lesen .

Radicale Blutreinigung ! ! !
Der weltberühmte , seit 20 Jahren von ärztlichen Autoritäten bei

verschiedenen Magenleiden, namentlich Magenkatarro , Appetitlofig¬keit, Verdauungsschwäche , Hömorrhoiden, Windsucht etc. bestensempfohlene

einzig ächte T

Bernhardiner
Alpenkräuter - Liqueur

Wallrad Ottmar Bernhard ,Don

kgl . Hofdestillateur in München ,
it in Flaschen a Mt. 1. 5. Mt. 2 . - und Mt. 4 . - , sammt Gebrauchs¬Anweisung von Dr. J . B. Kranz , stets ächt zu beziehen bei : HerrnE. Wetschky in Wilhelmshaven ; Aurich : J . C. Harms ; Emden :Job Bruns, Apotheker ; Vegesack : Th . Landwehr u . Co.
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"

-

=
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Geschäftsstunden der hiesigen Behörden etc . etc .
Kaisert . Werft (Kassenverwaltung) : Geöffnet von 8–12 Uhr.

Zahlungen für die Kaiserl . Marine - Hafenbau - Commission

Kaiserl . Postamt : Geöffnet an Wochentagen von 8 - 1 Uhr
Donnerstag Vormittag von 9 - 12 Uhr .

Vorm . und von 2 - 8 Uhr Nachm . ; Sonntags von 8 —9 Uhr
Vorm . und von 5 - 8 Uhr Nachm . An Festtagen , die auf
einen Wochentag fallen , von 8 - 9 Uhr Vorm . , von 11 - 1 Uhr
Mittags und von 4 - 8 Uhr Nachm .

Kaiserl . Telegraphenamt (Bahnhof) : Geöffnet an Wochen¬
tagen von 8 - 1 Uhr Vorm . und von 2 - 8 Uhr Nachm .
Sonntags von 8 - 9 Uhr Vorm . und von 5 - 8 Uhr Nachm .
an Festtagen von 8 - 9 Uhr Vorm . , von 11 - 1 Uhr Mittages
und von 4 - 8 Uhr Nachm .

Kaiserl . Telegraphenamt (Kronprinzenſtr .) : Geöffnet von
Kaiserl . Güterexpedition : Geöffnet von 8 - 12 Uhr

8 Uhr Vorm . bis Abends 9 Uhr .

Vorm . und von 2 - 7 Uhr Nachm

Königl . Amtsgericht : Gerichtstage jeden Dienstag von10 - 1 Uhr Vorm . Gerichtsschreiberei geöffnet jeden Tag
von 9 - 12 Uhr Vorm . Außerdem werden nur vorgeladene
Personen zugelassen . Jeden zweiten Freitag im Monat
Schöffengerichtssitzung .

Königl . Polizeiamt : Geöffnet von 9- 12 Uhr Vorm. und
Königl . Steuerkasse : Geöffnet von 8 - 1 Uhr.

von 3 - 6 Uhr Nachm .

Königl . Zollamt (Bahnhof) : Geöffnet nur an Wochentagen
von 9 - 12 Uhr Vorm .

Königl . Zollamt (Noonstraße) : Geöffnet von 7 - 12 Uhr
Bezirks -Compagnie (Am Park, Bismarckstraße) : Geöffnet
Magistrat : Geöffnet von 8 - 1 Uhr Vorm. und von 3 - 6 Uhr

Vorm . und von 1 - 5 Uhr Nachm .

von 8 - 12 Uhr Vorm .

Nachm .

Standesamt : Sonn- undWochentagegeöffnet von 11- 1 Uhr.
Kämmereikasse: Geöffnet von 8- 1 Uhr Borm. und von
Städtische Sparkasse : Geöffnet von 8 - 1 Uhr Vorm . und

3 - 6 Uhr Nachm .

von 3 - 6 Uhr Nachm .

Bank - u . Wechsel -Geschäft (Manhenke und Schiff) : Ge¬

Oldenburg . Spar - und Leihbank : Geöffnetvon 10- 1 ug:

öffnet von 9 - 12 Uhr Vorm . und von 3–7 Uhr Nachm .

Vorm . und von 3 - 6 Uhr Nachm .

Ackermann ' s

Nähmaschinengarn
empfiehlt in der rühmlichst bekannten

ausgezeichneten Qualität

Wilhelmshaven .

Fabrikzeichen .

B. v . d . Ecken .

Ad . Tepper ' s
photographisches Atelier

( Stadttheil Elsass ) Ball : u . Marktstr . -Ecke
vis - à - vis dem Königlichen Amtsgericht ,

empfiehlt sich zu Aufnahmen von Morgens 10 Uhr bis Nachm . 4 Uhr .
Für gute und saubere Ausführung der Photographien wird garantirt .

Militair ohne Charge besonders billige Preise .



Halte fiets große Auswahl in den Haus - Verkauf .feinsten

Buckskins ,
außerdem echt blaue Tuche , Sa¬
tin u . s . w .

Bestellungen werden auf das Sorg¬
fältigste ausgeführt .

A . H . Funk , Schneidermeister ,
D. denburgerstr . 2 .

Wir empfehlen aus Schiff Almuth ,
Capt . Engeln , beste

Lochgelly -Kohlen
zu 42 M. pr . 4000 Pfd . frei vors
Haus ; Löschen bis zum 5. Mai incl

Hinrichs & Peckbaus .

Ich suche noch einen mit guten Zeug¬
nissen versehenen Knecht zum 1. Mai .

H . J . Tiarks Weinhandlung .

Da mir von der löbl . Polizei die
Anfertigung der

An - und Abmelde¬

scheine
übertragen wurde , sind solche zu dem

Preise von 2 Pf . per Stück jederzeit
zu haben .

Th . Süß ,
Buchdruckerei d. Tagebl .

Magdeburger

Sauerkohl und

Salzgurken
empfiehlt in feinster Waare

Ludwig Janssen .

Zwei tüchtige Schneidergesellen finden
dauernde Beschäftigung .

A. H. Funk , Oldenburgerstr . 2 .

Visitenkarten
werden nach den modernsten Mustern

sauber , schnell und billigst angefertigt von
Th . Süss ,

Buchdruckerei des Tageblatts .

Geheimen Kranken
zur Notiz , daß Lucas Tribel¬
horn , Spezialarzt in Herisau
( Schweiz ) , alle Krankheiten und

Beschwerden , die durch Jugend¬
sünden entstanden oder durch An¬
steckung erworben wurden , gründ¬
lich und ohne böse Folgen heilt ,
und zwar frische Erkrankun¬
gen in wenigen Tagen und
veraltete Fälle in kürzester
Zeit ! Behandlung brieflich bei

mäßigem Honorar ! Strengste Ver
schwiegenheit ! ( Briefe mit 20 Pf .
franfiren . )

Fleischbeschau¬
Verordnungen , Con¬
trolbücher u . Fleisch¬

beschau -Zettel
find zu haben bei

Th . Süß ,
Erped . d . , ,Wilh . Tagebl ."

Censur -Hefte
für Schüler , 15 Pf . pro Stück , sind
jederzeit zu haben bei Th . Süß ,
Buchdruckerei des Tageblatts , und in
Neuheppens bei F . J . Schindler .

I gm Auftrage auf fogleich für 3 junge
Leute gutes Logis .

Wilhelmshaven ( Heppens ) .
B . Priet .

ärge

Sedan .

=

Das von mir bewohnte

Haus , enthaltend 2 Stuben , 2 Schlaf¬
siuben , Küche , Keller , mit Cisterne ,
Stall und Hofraum wünsche unter der

Hand zu verkaufen .
Reflectanten wollen sich an mich

wenden .

H . Melchers , Schuhmacher .

Zu verkaufen
eine gute milchgebende Ziege und
zweithüriger Kleiderschrank .

ein

J . F . Budden , Neuende .

Werde Sonntag , den 2. Mai ,
im Hotel zum Kronprinzen " mit

Hüten
zur Ansicht und Auswahl gegenwärtig
sein. Gefällige Aufträge der geehrten
Damen in Wilhelmshaven nehme dort

gerne entgearn .
D . Lucke aus Oldenburg .

Das hier so beliebt gewordene

Buß - Bier
empfehle :

Märzbier in Fässern a Ltr . 25 Pf .
Lagerbier DO. 20

in ganzen Champagnerflaschen
ersteres 25 Pf . und leßteres 20 Bfg .

à Flasche .
C . J . Arnoldt .

Die von Herrn Architecten D. Borstel
bewohnte Wohnung im Zapfe ' schen
Hause in Lothringen habe ich zum 1 .
Mai d. J . an einen oder zwei Herren
möblirt zu vermiethen .

F . Schmidt .

Preiswürdige

Kleiderkoffe ,
einige ältere Muster , zu und unter Ein¬

faufspreis empfehlen

A. Oeltjen & Co. ,
Elsaß , Börsenstraße Nr . 29 .

Zu verkaufen
V

Stadt Kiel .
Im Theatersaale jeden Abend

7 Uhr :

Theatralische

Vorstellung & Concert
mit fortwährend neuem reichhalti

gem Programm .

Ergebenst H. Faber .

Berliner Garten

( Königstraße Nr . 51 )
empfiehlt seine bestens eingerichteten

Kegelbahnen
zur gefl. Benuzung.

Stets ff . Biere , warme und
falte Speisen bei billigen Preisen.

Zu verkaufen
10 Fuder bestes

Landheu
und ein Haufen

Weizenftroh .
G . F . Fooken in Hookfiel .

Petroleum Rochapparate ,

Tafel und Decimalwaagen
in großer Auswahl bei

H . J . Tiarks Eisenhandlung ,
Roonstraße 78 .

Verloren
ein goldenes Pince nez. Gegen eine
gute Belohnung abzugeben in der Er¬
pedition d . Bl .

Gesucht
auf sofort ein guter Rockarbeiter von

R . Neuhaus , Schneidermeister ,
Königstr . 53 .

Gesucht
ein ordentliches Dienstmädchen .

D . Falkenberg , Roonstr . 80 .

Gesucht
eine faft neue Singer Maschine , eine Reinmachefrau für die Früh- oderfür einen Schneiter passend , billig .

A . Leverenz , Roonstr . 84 .

Zu vermiethen
ein möblirtes Wohn und Schlafzimmer
für 2 junge Leute auf sofort oder später .

Verl . Göckerstraße 83 .

Es können noch einige
junge Leute Logis er

halten , auf Wunich mit Beföstigung , bei
E . Wessel , Roonir . 84 .

Kegel und Kugeln
hält stets vorräthig

Guth ,
Instrumentenmacher .

Frielingsdorf ' s
Bade - Anstalt

Augustenstraße .
1t |

Abendstunden .

Wo ? sagt die Erped . d . Bl .

Zu vermiethen
zum 1. Juni 2 Familien - Wohnungen ,
jede aus 4 Stuben und Küche, nebst Keller ,
2 Bodenkammern und Garten bestehend,

und an ruhiger Lage in der Stadt belegen ,
zum Preise von 540 Wit . p . a.

Auskunft in der Exped . c . Bl .

Zu vermiethen
auf sofort ein schön möblirtes Zimmer

( parterre ) . M . Leverenz ,
Roonftr . 84 .

Moltkestr . 25 , unweit

des Kommissionsgartens , find
einige freundlich möblirte Zimmer auf
sofort oder zum 1. Mai zu vermiethen .

Näheres bei v . Lewinski daselbst .

Zu vermiethen
für eine kleine Familie 3 Zimmer ,

Geöffnet an Werktagen von Morgens | Küche und Zubehör ( parterre , an guter
9 bis 8 Uhr Abends , Sonntags von Lage ) zum 1. Mat .

9 bis 1 Lihr Nachm . Näheres in der Expedition .

Hempel' s Hotel .
Freitag , den 30 . April 1880 :

Borletzte außerordentliche Vorstellung
von Prof . Neumann ' s

ZAUBER - THEATER
mit neuem Programm .

Cassenöffnung 7½ Uhr .

Saal 1 Mark .

3 . Gathemann , Kopperhörn .

fiets in allen Sorten vorräthiq .

Preise der Plätze :
Gallerie 50 Pf .

Plätze können refervirt werden .

Anfang 8 Uhr .

Kinder die Hälfte .

Sonntag , den 2. Mat : Kinder -Vorstellung .

Redaktion , Druck und Verlag von Th . Süß in Wilhelmshaven .

Stadt - Theater
zu Wilhelmshaven .

Sonnabend , den 1. Mai 1880 ;
Benefiz für Fräulein

Georgine Krebs :

Königin Margot
oder

Die Bluthochzeit .
Drama in 2 Abtheilungen u . 5

von Friedrich Adami .

In Vorbereitung : Robert u . Be
tram , oder : Die lustigen Vagabund

Der Königslieutenant .
Die Direction

Wilhelmshav
Schützen-Veran

Montag , den 3. Mai cr.,
Abends 8 Uhr :

Monats =

Versammlung
im Vereinslocal „ Hotel Hempel".

Tagesordnung :
1 ) Erhebung der Beiträge ,
2 ) Ballotage ,
3 ) Ankauf eines Grundstücks ,
4 ) Wahl eines Mitgliedes in die

Echi B. ommission ,
5 ) Wettschießen in Delmenhorst,
6 ) Verschiecenes .

Der Vorstand

Verein , , HUMOR"
Am Sonnabend , 1. Mai ,

Acends 8 Uhr :

General¬

Versammlung .
Dec Vorstand .

Gesang - Verein Eintracht
zu Belfort .

Sonnabend , den 1. Mai d. J :

Stiftungs -Fe
im Saale der Burg Hohenzollem

Anjang 8 Uhr .
Gäste , durch Mitglieder eingeführt

find willkommen .

Der Vorstand

Die Mitglieder werden ersucht,

Vereinszeichen Dienstag , den 27.
in Empfang zu nehmen .

Banter Schlüssel
Belfort .

Sonntag , den 2 . Mai :

Tanzmusik
in meinem neuen Tanzsalon ,

freundlichst einladet

Für

J . Chriselius .

Wolle
zahlt den höchsten Preis

Schwabe , Lothringen 43,

gegenüber Nafchte' s Salon

Zu vermiethen
aeine Familienwohnung an der v

längerten Königstraße, bestehend
1 Zimmer , 2 Kammern und Küche,

Hintergebäude Räume , zur Wer

geeignet .

Näheres sagt die Erped. d. Bl.

Geburts -Anzeige .
Durch die glückliche Geburt eind

kräftigen Mädchens wurden hocherfre

Wilhelmshaven, 28. April 1880.
G . Freese

und Frau Marie geb. Wilkens
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